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Mmr. 45. MoAtsgs den Uten NovemberI79Z.
WöchentlicheLstZrieffsche

Anzeigen WNachrichten
Avertissements.

1 Am Douurrsiag, Len i ^ie» November a. e. sokke» in dcur Geh- lze Benin,verschiedene vom Sturm umgeworfenr Bäume des Vormittags um y Uhr a» den Meist«bietenden öffentlich verkauft werden; wozu sich also die kusttragendr zur Stelle cinfiude«und ihren Vorihri ! suchen können . Signatum Aurich , am - rstenOrtobrr 17- ; .Königs. Preußl. Ostfrießl . Krieges - «sd Domaiacn -Cammer.
2 Es sollen folgende Stücke, als der Schlossplatz , Wall und Graden, nebstKalkwarf, das Flack mit dem Busch und Annexen, auch das sogenannte Kohlstück imFlack zu Esens , den i6ten Deccmbcr c . dem Meistbietenden iu Erbpacht überlasse«werden ; Liebhaber dazu können sich also am gedachten Tage des Morgens um p Uhrans der hiesigen Kammer einsiudcn und ihr Gebot crösntn . Signatum Aurich , de«rstsn November i7v ; .

Königs. Preußl. Oßsrießl . Krieges « und DvmMen -Kanmerl

Beförderung.
Nachdem Se . König !. Majestät von Preußen re. re. die Apvkhekere FriedrichChristoph Hoffmann in Leer und Diedrich Plagge in Aurich , wegen ihrer guten Eigen¬schaften und Kenntniße, zu Asseffoxibus pharmaciae bey dem hiesigen Collegto mcdic»allcrgnädigst zu bestellen geruhet haben, und selbige hieraus »cipsschket und iarroduciretworden So wird solches hierdurch dem Pubiiev bekannt gemacht. Signatum Aurich,den rsien November 179 ; .

Königs. Preußk . Ostfrießl. Collegium Medicmn.

Sachen, so zu verkaufen.
I Der Deichrichter Hillcrn Meppen auf der Larolinen. Grpde, M seinrtzbeym Westerdeich belegenen , und von Jhbr Becker beucrlich gebraucht werdenden Platz,groß 40 Diemach des besten Marschlandes nebst Behausungen, sodaem Kirche!,stellenMd Begräbnissen, resp . in der Kirche vn) auf dem Kirchhofe zu Fnnr. -'x, am Mitt«Woche « den izten November d . I . des Nachmittags um 2 Udr , in der Wittwe DeckerBehausung zu Wittmunb dem Meistbietenden , öffeuküch verkauftn lassen. Die Ccn»bitione« sind den dem Avtmieim Oscken gratis emzuschev , und für die Gebühr, ab¬

schriftlich zu haben«
2



L. Es, Wird hiedurch bekanuk gemacht, daß kn dem auf kechr7steg NovMbetd . It auf v
'M ' HWgiBÄtSktt Nachhause des Mittags um H Uhr Sngesetztem Der«

kauf der LbudexeUU/. HEstetM v«d Behausunaev, unter- aaderü,^
des ' Brur-s Jör«

genS Srben ErbWHWLaMMtzM Kiedrich AugußrrMLdeZflÄwK78 MÄkuüL-
Ruthen , nebst guter« erst vor einigen Jshken , neu erbauttr Behausung, Scheune und

k!
' MM WMSftaDMCM7 U. ML Sr. - Ä ^ - .' 2) Wy besondereWshriyngeu Schinkenan der kleinen HokMerssiraßeisTomy . 4.und

z ) einen Garten beym Boltenthore an der Steevristraße in Comp. rr . Ro. § r.
durch dastges .DergastungS . DepsrteflMk in dreyeumch 'en, a !s am ste«, igkea und
srffen November179 ; ., öffentlich zumVerkauf avsxräseutiren, und >m letzter »LermDr- dem M/iMiskenW . DKlageüE laMn . - - - -

. .
' Der MldWMBMfswBoGrm zuCmden ist freytzMg resMret- das LUeMan der große» Mr 5ßeM . .Mr ! auf der nordöstliche « ' Ecke der groß -» Drichsiraße m

Comp . z . No . -78 - ffchcnde avsthnUche Wohnhaus gleichfalls durch dasselbe am ztechrgken und LLsteu November -ny .I öffentlich ferldiettn, und im ktzkers Tmmno dem
Meistbietender , losfchlsgen zu lassen.

Der SckMsrichker CZr. - Cb . Froböse zu Emden ist Vornehmens, das darbst ar»der VlnhivbirÄko- ündWak -schtzer sädsstlichea Ecke des Dslkenrhors Ganges in Comp,ir . No . 7y . be 'egeae Wohnhaus sammt Garten, der König von Schweden genanntebenfalls dmch daWbs am EM rsttn und »Lstcn November « 79z zum Verkauf aus«
präsentiren , und im letztem Termins dem Meistbietenden losschlagra zu lassen.

Der Kleidermachrr Bonne W» Rabe ist gesonnen , das zo Emden an der Beulsem«Straße in Comp, e z . No . 78 . stehende Wohnhaus gleichfalls durch dasselbe am 5len,?5ten und' »asten Nsbember öffentlich zum Verkauf Surkrcken , und im letzter » Terminsdem Meistbietenden lvsschlcigm . zulaffcu, ,
Der K 'ufmann Geriet von Santtn zu Emde« ist fretwülig gesonnen , seine unter»er S ?adt Emdeaschen kleine» Deichacht außer dem Boltenthore am Tontebbers Wesefub No iry belegene drey Grasen Landes ebenfalls durch dasselbe am eken , ie »eu undL2steffNsvember 179 ? öffentlich zum Verkauf aurpräsrsttren, und im letzter« Terminsdem Meistbietenden losschlage » zu lassen.
Os RssZerzr- van ffist 8mr>kscnisi , Zs ionr^s IffsnZerlr §6N 5>8 Mt»irst 'rveÜe. tot LlmZsn in ' t stngr iTAZ nieo v̂g uit^elrualt . pl . min . 95RoML -O^ffen xroot , en öoor Lciiipper «̂ nZrsgs foimston laskt ^e-voert is , r?M xerssolvesrt , kiet xenoemäs Meiberevläe en betuiffZs8c1iix in8§e1)r!i8 cioor detrslve ox Zen z . iZ . ensr ^ 0^. 1793 publik

Drtsber - 79z .
>'

Aus Russisch - Kayscel . kandgerrchte hieseibst. -
- ^ -

« - sf ;
^ i

.
^ '

AL W -Zrgu Witlwk Riugjus zu Emden ist freWW- «vW -ste^, . fylgeuhe^ mMnRklken. ms - - ^
, . . ». , ., -. 4
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nür

wî rssfeadserstt , en ln Zs Issüs lerwM gen Zen MeeKbieZenZen
Verkoopen te lZLl'en » ininencle tiet Inventaris en kavvrsbls Lonältied

äs ke §, Nejjver «x Let Rssäkuis inxerlen ^ WZsrr. ?
4

Weyl. KanfmaMsHmrichBavmcknachgelassenkFrauWittweCachari»aZykieM,istauf erhaltene gerichtliche Commission willens, das von ihr selbst in Leer auf der Campes
bewohnte ansehnliche Hans mit Packraum , Warf und Garten, welches sowohl wegen sei««er inneren guten Einrichtung , fest an Bauart, und Größe des Umfangs, als auch we¬
gen der vsrzSgW guten Lagefda es mit Warf und Garten Grund an den EiPWß Mv
vorne mit doxpeikeu Giebeln an der Straße schweltet , zum Handel fthr beguem ttctzer,sirie auch ihr Mises neben dieser großen Bchausurg liegendes Hauch , am OvLursieg des»Lsten November aus der Schule zu Leer öffentlich verkaufen zu lassen. Deßsalsigr Br«
dingungea könne « bei dem Ausmiener Schelten abgesordert werden.

5 Die Frau Carstens zu Dockborn im Oldenburgrschen, wist ihren Amheil,
»MI des Anno » 780 neu emgedefchkeu Frrederich Augusten Grodens , bestehMm ^g
Zücken Mechesien Landes zwischrn Steinhäuser uud Märien Sich ! im Oiderburgische«
belegen , nebst Anrecht des Andel Anwüchse « und derJaA Gerechtigkeit öffentlich ver¬
kaufen laßen» und ist dazu Terminus auf den izten Mvemker in Johann Herrmauv
Echwanewedels Hause zu Steinhauseu angesetzet, woselbst sich die Liebhaber NachmittagsL Uhr eknzustnden belieben . Die Conditionen sind 14 Lage vor dem Verkauf bey Is«
Han Schwanewedel in Steinhaufen ernzusehm. Vorläufig wird anqezriget daß dieses Land

,wegen feiner gute» Lage fast gänzlich von Deichlasten befreiet ist, järlich überal uur 2Rthlr . Canon per Zück abgjbk, und des KauMiSings a 4 proe. darin sieben bleiben
können. '

6 Die Erben des weyl. Hrn . Hofavotheker SchmMrlg sa Bmich , sind thek«lunqs halber gesodnen , sämmtlich nachgelassene Mobilien , als Schränke, Tische,Stühle, Cvmmodev, einen Flüge !, Betten, Leineazeva , sodann Gold und Silber, worunter
«in diamantener Ring sine goldene und silberne Uhre, wie auch Mangs - Kleider undwas wehr zum Vorschein komme « wird, am izkeu Nov. .öffemlich verkaufen zu iassrn»

7 Am ry -en November , sosten des Ge
'
rd ^yebers in Äurich . stkMche Mo§r«- lies, als Schränke , Tische, Stühle, Kupfer , Zinnen, MeWff, Dmen, Leinrnzeus,und was mehr zum Vorschein kommen wird, öffentlich verkaufet werden.

8 Zu Groß-Miblum sollen am Sonnabend den r6tes November Vormittagsum ro Uhr eine ansehnliche menge Eschen und Erchen Bäume der «usiniener Ordnurig
gemäß öffentlich verkaufet werden, .welche vorher durch den Hautmann Siferi Lurpen
angewiesen werde« können . . . s . . .

'

y Vermöge der , bei dem « rnk. und Stadtgerichte zu Aurich afffgkr^
SubhasiationS Patente mit Verkaufs - Dedinsuvsien , die auch brr dem «uttions - Com-
missario Reuter einzusehen und abschriftlich zn haben sind, Men

2. Der von dem wepl. Hayr Harms zu Popens ans ftine Kinder vsreM, von dir'



fem cm des feM auch weyl . Post » SecretairRoidbavsen verkauft̂ , nun von dem,
durch Jeue reservrre gewesenen Wi -derkaufs , Rechte, befteyete, zu Hosen « be«
Hegene dsive Heerd , welcher begreift : -

- l
'
) ein Haus mit Gärüch

' . . -: i
2) eia Gehölze? an den Garten des Hauses keschwettch
I ) an BauiMde » .

«) einen Kamp, ins Westen an LZdLe Oncksn brschwettek,
L) zwölf Aecker in den Kamper - Landen,
eZ einen Kamp , das wnde Land genannt,

. eiW .K .amp, ins Norden an Fooke GerbeS Garten beschwettet,
^ " « ) üM 'M -Mp, in Süden und Westen an das Königs. Gchölz schwitMW '

/ ) so gekaNnwu HilScbraudS - Hokr ' Kamp, nl - .
H vsrr Aecker hinter Gerd Fookw Gatten , M Busch und Düume» beivachM
z ) em Tdrlmohr,
6 ) die Aufschlag« « Gerechtigkeit,
?) ein Todten Grab,
S) ein e« dem Wege von Amich nach Doyens linker Hand liegendes, von dev

Ecke des ehemaligen Habbe Apkev scheu , jezzo Auricher Gasthauses Kamps,
aniangLndrs , und sich neben dem Wege bis an küdde Lacken wildes Land
undMöhr erstreckendes , von den Schulsfchen Erben zu Amich für ein Tod»
ken Grab ei nrset aüfKteS, mit Gebüsch bewachsenes Stück wilden Landes,
endlich gewürdigkk nach Abzug der Laswn auf Gulden in Golde,

FT. Negn Aecker Holzungen, bei Popens belegen , mit Gebüsche bewachsen, welch»
dem' weyl. PvstSecrelair Vorhcaufrn am rosten April r ?87 von dem Ma¬
gistrat zu Amich in Erbpacht gegeben sind,

Am ikenn nd 2hsteti
'
OttMr ' auf dem Amtgerichte Amich, am 4teo December WH-

mittags 2 tM ^MLMsdgrnannken blamn - Haust vor Aurich öffentlich feil geSokhen,
und dem Meistbiethende « , jedoch erstsre Destrzung mit Vorbehalt Obervormuudschast,
licher ayprobatwn , zugefthlagen werden.

Zugleich werde» — bis« mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerückten Mili-
tair > und - er lm Edikte »om ztm September »792 r . denenselben gleich geachtete»
Persollen, — alle unbekannte Real - Praetendentcs ebigrr Grundstücke, besonders »um

Post - Sscrekair Rothhausts , nicht weniger die etwaige Dienstbarkeit« . Berechtigte,
hiedurch edictaliter citiret , ihre etwaige Ansprüche KM gtt » December Vormittags auf
hiesigem Amtgerichke avzvmeldro, und deren Richtigkeit «achzsweiseu , widrigen« sowok
wegen des halben Heerde« cum annexis als drr 9 Aecker ? wie die Desizzungen hier beschrie». - . . . . - - - "

Eeöretaik Rothhausrn berichtiget wird,
g» als auf demnächst erfolgenden Zu«
estzzer und iuso weit sie obige Grund«

stücke bttteffen , nicht rseiier gehöret werden sollen.

10 Vermöge des beim Amtgerichte zu Leer und Stadtgerichte zu Emde « afffe
Litten SLbhafiatiyus ' Parrnki , soll. ad instavtiM des Kyvett Hangen und Zoh . Dlarvy

curat.



« rat . nomiK weiland Janffes Dalck zu Leer Tochter, zur BefrirdiMg . der Gleu»
blger, ihrsr EmaubinHarrs zu Leer in derKövigs -Straßr , weichesvon vereideten Taxa¬
toren auf 8 ro Gulden in Gold aeMrdigedwKkden,,,tzes - ;2r«ftMeeMrr M . ^ uf dem
Amthause hiejelbst , öffentlich feilgebsken , und dem M «H6ieWW » ÄMrWW Oher»
vormuvdschaftlcher apprMeiy «, jLgeschiagmnMkNM

Tare und Cosdikiönen sind den Pattnkcn beygefügt, auch . öeH AuschkenLr Schel¬
ten einzusehen , und für dir Gebühr absch- Mich zu havm . . UebtigeiisisHev ) MÄor -»
vehslk der Gerechtsamen der Militair . Personen vermöge EdlcHs dm zM Hrptembkr
r ? 92 , alle unbekannte Real - Prätenveuten aufgeforöckt, sich zur LHsirMwtt ' ihrer Gr-
rechtsame spärMvs fn -LeMino .IPMaMMHrkKe «, '. wiedrigeMMe dMi ? sege » Sen
seuenWesitzê gehöre«
« erden ssllen . Leer im '

KöNWr « mtzGchtziK «p,ssM . HMsil
E- -- - . - - ' ,

. '
,

r r Mit Grrichtt. Bewllligima will Lisas Ovnen seine ans HakckMf 5e ?e«
gene WnrfstLdte mit dazu gehörigen 5 Diemakhen Land, am Freytag den aMest dieses
des Nachmittags um i Uhr in des Vogt Harenbergs Wohukug zu Berum öffentlich
verkaufen taffen , wovon dir LoMtioven bxy dem PusWener Aridaz gratis eLuzssehes,
such fSc die Gebühr abfchriMch zw habetz Dd.

rs Der neulich rückgängig gewordene WerkaMdrZ Claas Mrasenin Weener
ronscribirksn Mobilien und Movenkien , sollen uunmehrs bry des Debitor!« Claas Clas«
fea Behausung am iztea November meistbietheud verkauft werden.

rg Mr Bürger Hauvkmann Crxue El . OkbliW r» G »Vr« MmMi
'
g re'i

Wviret folgende Immobrliev/als '
rg ^ m .i ) das von ihm selbst bewohnt werdende, ansehnliche WMMs

'
stMLMl , M-

bäude und Garten an der Nord feite desueuen KirchHofrWhMt ^ ! flz . ^ Lx»
Ä das daneben stehende Wohnhaus fub. N . , Muud ^ '
Z,) das neben leztern stehende Haus snb . N . 19 . ^ ^ ^

durch dasiges Vergantungs - Departement am 12 . 19 und 29 Nsvemsies r §Dz . öffent¬
lich zum Verkauf auspräftutireS, und im legern LerminoZem . MeißblLchrndeu !vS«
HiagtLM taffe«. - - . !E .j " Hg — -

Der KMsmMuNwGBchrKerju ^ AenUMMsRaiWEWrtzW
an der MMN Straffe m Comp, 20 N . 66 stehende Wohnhaus, hef Mölentie genannt,
«benfals am 12 . rp und 29 November 1793 öffentlich rum VerMf agOisteu und W
iezttrn Termin » dem Meistbietenden losschiageu zu iaffea.

Des wevlsud Bäckermeister« Härmen Eucas Folkertt Wittipk t« Gmde» ist aus
freyem Wilkn Vsruehmens, das von ihr selbst htwMW MEkMet , B Wen Straffe
kn Comp , n N - 32 stehende , zur Nahrung besonders woykgMrMMoh hssts, woiM
die Bäcker Profession seit undenklichen Jahren getrjesikk? wsrdcch Michfals am 12 tst
und rystev November 1793 öffentlich feMete« und im leztern Lermivo Nm MeistbÄ»
ttnden verkaufen zu lassen.

Der « ühmrlkr «ad KrähmerFrauBetts zv Garden ist WMilliLgesonvtzn
^

sr



daselbst am sosmanWü Santpsade belcgene Wohnhaus- iaCsmx . 2z . N . Fr mttbM
bauchen stehenden geräumigen Krsügebäu ^e ebenfalls cm 12 . 19 und 29sten Novemberr ?yz . öffentlich,mü Derkauj . auchrräsevkirey , vvd im jejtcr « Lremko dem Mristsis«teMa MichlagO vt Mes .

..
Oer Herr khirurgas I . B . Spsink zu Emden ist Namens ftinrrEbesrauen rrsol«

bkret , bas daselbst an der sogeuanvten olden Ryge in Comp k,; . N . 50 stehendeWoha«
Haus cum annexis gleichfalls am 12 . 19 und rxfftcn November 179z öffentlich
1«lM Berkas SLspräseakiren und im tezkern Termmo dem Weistditteuden iosschlagea
«u lassea.

' d , - V § h e L r r u tt g e
. 7> r . ) , . ^ '

?
'
.s Drbke

'
tnkereßirke resp EigLüchllAer^ der zu WskNWrmyrr MischenHerr«

Oroeaefeld und Martin Drrks Lekegeneu Platze ( welche mit ein gutes Wohnhaus ver¬
sehen ) entschlossen sind, solche in- ber sogenannten Beklemmung oder Erbpacht unterm
xgttn DeceMber Morgens e

'; Uhr in meiner Behausung zu Meede mchrstbietend ab-
Metzen , so können sich LiMabere dazu zu gemeldeter Zeit einstellen , die Londttiones
verüehMLL, usd solche auch , va»berlg Hey mir efnsehen . Nheede , den. ossteg Ockober
rr - z . . ex komchißisty der EigrachöHere .,

2 Des Key ?. AddiZ Poppen Erben Carl Eanen ur . noie in Marienhave und
Hausmann Ude Hürichs in der Lhrnee vollen ihren ansehnlichen in der Thenee belege«neu Heerd Landes, groß ? z Klemakh out Marschland , auf 6 Jahre , von May > 79;bis May iFok , «m Freytag dm systen dieses de« Nachmittags um i Uhr in des
Wogt Hareydergs WstzgWg ^zu Berum öffeuilich verhevren lassen. Die Baulaudr
» erden ün -Herbste rf 94 SKHetreten, und kStwen die Bedingungen bey dem Ausmimrr
AMag zrMis ^ isgchZM , auch für die Gebühr abschriftlich abgsfordrtt werden. .

m ' j ! ! ' -
Gelder , ss ausgedottri werdm.

r ZwrphLnLett RtHlr . Tsur . Esrue? Kirchengelder find sofort durch die Kix«
chenvorsteher von EhGeaeu und Meinl« zu belegen, weshalb sich die, so davon Ge¬
brauch mache« können / so

'
rSerssmA meldet wolle«.

2 Der Vormund über Berend Alber« Linder,, Hickt Haye» zu Dstergaffe,
Amts Berum hat curl noie . p !. w . 1600 Gl - gröffritteüs ist GM stündlich gegen billige
Zinsen und gute hypothekarische Sicherheit zu belegest, wes Endes sich Liebhaber betzihis
je eher je lieber melden können.

z Die Vormünder über weyf . Arsen , Arsens Minorenen Sohn haben Mar«
tiui dieses Jahrs Soy- Gl^ in Geld zinÄich zu belegen, wem damit gedienct ist und ge¬
hörige Sicherheit -Helle» kann, der melde sich bey Hidde öi. Schöndkü welcher nähere
Nachricht . Mt , s / ,

< Auf bedrrgchendenirßen Ianuusr 1794 bat der Gosiwirth Ichan » Ja«
eob Blesene in Wittmund «us feiner Vormundschaft « - kaffe über wcyl- Börries Koch
Schn, , rin kapital von z « c> Mbir . in Gold zchßbar zu belegen . Wer davon Gebrauch
« achO u»h dis ersoMW ^ chechestMm iÄ«s, WM fichbex dMselhes meiden.



f Aus riMrr unter Aussicht des Tovsistorii fleheuden Cafseu sind primo ckatzo . f. in ganze » oder getheilten Summen gegen gehörige JinM und Sicherheit LzöÄWkhlr. in Gold z» belege», und wird sich drrjeutze , Per Mche' gMriucheu kaum, «rttdem keMksamAea »u melde « haben. Aunch , den 4ten Noveniber 179z . " "
, . König!. Preußl. zvsifrießl. -Regierung . Do ' ?

^ Das Armenwesen zu Fulkum har jetzt gleich 2 -00 Guld. Cour . und umMayff. I . rco Gulden Courant zu belege« . Wer solche gebrauche» kapq, wolle sich au pWVorsteher Ihne Janffen in Zulkam deshalb ivendea. Briefe porkosrey. ^
7 Der Hausmann Heettken Janffen znCrichswarfen, hat für die Butt«forder Armen Taffe so fort 20z Gl . 4M - ro w. iu Gold und 34 ^ M 5 Ich . Tour,

so fort Milch zu belegen Wer davon Gebrauch mache » dud djf geMige McherM
stellen kan, wolle sich de- ihm melden.

8 Der Hausmann Mamme Sacken Peters zu Buttforde hat für seine Cu-randin, des Wey !. Haurmauns Johann Becker Mumme jüngste Tochter, ein Capitalvon zoo Rthlr . in Gold so fort zmßUch zu besegen Wer solche« gebrauchen, und die
gehörige Sicherheit zn stellen un Stande ist, wolle sich je eher je lieber bep ihm meideni

Cttarisms Cre- iwrum.
r Dom Königlichen Amtgerichte zu Aurich werden — klo - mit Vorbehaltper Rechte der ins Feld gerückten MUitair und der, deneuselben gleich geächteten Per¬

sonen , welchen nach dem Edicte vom Zkcn September 1792 K 1 . die Rechts Wohl«that der Suspension zu Statte » kömmt .— auf Instanz des HausmänUS FsiMe Gcrkea
»u Osteei, nachdem in dem Präciusioes. und Prwriibts - Urthei ! in Sachen Seiner wi¬der alle und jede Praetendenten des von Habke Ohne» Ehefrau Eke Ubben, vormals zuOsteel, jezzo in der Wester Marsch Norder - Amts Privatim erkaufte», zu Osteel bele¬
sene» vollen Heerde - eum auvexis d. d. Neu AnßuK 1792 . de? Eheleute Hsbde Ohne«und Eke Ubben 5 Kindern, Borke- Ubbe Jacobs , Ohne Eum «, Jacob Hinrichs undkümmert Krrdes der angemeldete Rkttabt - Anspruch wubriclrten Heerdes / in so weit
Rechtens , Vorbehalten, vog- ihr«« Luräivre litis, Xausinavn Jacob Echatkrborg zuNorden, aber sub d . i ^ kcn JuW gegen Ericgun ^ emer Geld - Somme, dieserKäherkaufs Anspruch gänzlich zurück aevsmmrp , solches such von der Qbervormund«
schgftlichen Behörde völlig approbirt worden, alle und Jede , welche aus jener anfäng¬
lichen reservation des augemeldekkü retract - Anspruchs, oder der «achherigeu renuncia,tisn aÄ denselben vnd auf d/e Ebsindungs - Summe, irgend ew Recht, und besonderseinen Rrberkaus« . Anspruch zu Men vermeinen mögtt » , össesklrch voraeladeu, ' der,
gleichen innerhalb 3 Wonäth - si- spZitsteus am 2Lstest

'MsrMrr -dcJ : Ohler ' lchziMe!«bcn, und deren Richtigkeit nachjnwciieu, »vier der Warnung, daß die Ausblttbendedamit werde« präciudirt, und ihnen desfalls ein ewiges SüWweiM auftriegek wer»deu solle.
2 Test dem Magistrat »n Norden ist auf Ansuchen des Eummei Tebbea«nd der Ttienkje Weffels oom K -zlhen CltatchEbietgüs wjyrr Äe uvd jede, welche aus

da«



ZaS Im Oster -Klufk 6te Rstk ssb No. -yl . am ueseu Wege belesene , vyn Prokoemitev
Privatim avgekauftt Hau« und Garten de« Börger« Jas» Herren Needyk und dessc»
Ehefrau Timer Hiurich « Mouwrr, Realansprüche nod Fsrdkru»geu , Servitut oder
OLHerkäussrM z« htckkrr bermemen, cum Lermino von zMssatev «t reproduttiovL«
süf den Mn Vecembek a. e. des Vormittag« um io Uhr unter der Werwarrwng er«
kaust/ daß die Aurbleiberide mit ihren ekwaigea Realavspröches augedcchtes Han« cum
SsüexiS präriudirtt , «nd ihnen deshalb jowol gegen die Käufer , als gegm dir kch
«reldende zur Hebung kommende Gläubiger ein ewige « Stillschweigen auferleget werden
M . Indessen Mibes denen im ELKto d d . zkru September 1792 benannten MstüM«
tznd

- diesch Mich geachtete« Persoue » ihre emsige Rechte ausdrücklich Vorbehalt«,.
MvÄsM AM Ä Enria, den 8teu August 1793.^ - L . SEemaittr Dürgermeister «td Rath»

z Nachdem Werk Baien Sämling zu Soltborg von dem Doctore Frlth M
AMkle Ngmens feiner Shrfrau , gebohrne Groeueyeid, einen zu Soltborg belegeueo
Heerd Landes mm anvexi« k, Erbpacht genommen, und zu seiner Sicherheit um Bor«

Ladung sämmtljcher etwaiger Grätesvevten dieses Grundstücks augerrageu , diesem 8e'.
sMe auch vermSkseHrMsen Drereli defrnret wvrdeu :; ss werden hiemit alle und jede,
welchean brmAdttes Hkerö Landes Pfands- Käherkaus« - ' Dienstbarkeit«- »der ssssiiAM
rechtlichen GrutideK wkgeü Anspruch zu haben vermmaen . edicrabter ausgefordert, ßch
damit binnen 3 Monade, und längstens in leMivo xräclu-sivo den zten December cur.
Morgen « y Ubr, veym diesiges Amkgenchke zu melden , und die Beweise ( Briefschaften
«riginaliter) davon M pcoimciren, unter Verwarnung, daß die ausblribeode mit Mer,
ctMigen ReaMnsprüche« auf das Grundstück präcludirek, und chveri is Hinsicht Assel«
den MdMS ^ tsWkMkWenBesitzers ela ewige« EtMhweigen aufrrleget werde« M.
Es bleibt jedoch denen Milikair nnddeuru denselben gleich geachteten DersooemM
welchen nach Vorschrift allerhöchster Verordnung vom zten Sepl . , 792 die Reckt«,
wohlkbst der Suspension zu statten cköckmk , ihre Gerechtsame bis nach hergrstelltemTrie¬
bes Msdrüälich vorbchaltttr . Leer im^ lmtgerichte, den 22steu ALgust P79Z.

4 Dem Königlichen «mkgm'
chts zu Aurich werden — blos mit ' Vorbchglt

Der Rechte dE ins Feld ge-ückten MMvir « miö der,'- deewNselbeu gleich geachteten Per«
fsyes , welchen nach dem EdiEr -M Zken Septembch k-Hr . §. r . die RechtswohiMt
Her SiLpeu- oä zu SsÄftnO-iMt ' -u^ M SÄ» jedrMM »- ans die von Dirs -ZaaGm
de WM auf dem grossen Ichne üs Hivrich Gvots LssE öffentlich , von diesem au An
Hausmann Johann Hinrich ShVkeu daWst privatim , uod dom letzter» an -Harm -Ger,
des Dnken , Gckiffek zu Emde« , gleichfalls privatim verlauste , auf dem grossen Fchne
Gelegene .Grundssüife, nämlich ein Haus mit Garten, ? Aeckcr, ein Stück Lande « vou

Sonnen Mucken - Einsaat, und ' ein Mo von iS ksnma Rocken - Eissaal , cum an-
-«exf«, ein EigevchhM ^^ käich ^MmWarkeits - BenDmrngs- oder sonstiges R«ht -ha-
bra mögte« , öffsi'.chU vtzrsckaden , istncrßaib z Mssakhen , fpät -Kens am ssiste» No-
semsm' d. I . sthre BWrMe ansWielAv, ündOsren Richtig ?c -t ngchzuivkistn , unter

Oer Warnung, daß die Ausbleibens von diesen Grundstücken rum aunexi« werden prae-
cludirt, und ihneü lqwol ^rgru - den Harm Gerde « Duke«, a !S gegen d :e-sich .ektva mel-

Ornde Hebung kommende MMigr !' - ein ewiges SlUchWiM werde anserleget
cherM»

- ' ^ ' §



Hv7

5 « n dem Freyherrs . Pekkumschen Gerichte ist auf Ansuchen - es Nftokaut
Here « Klingenborg - als Ankäufers des in der Petkumer « Hammrich belesenen jvorhia
JheriagschenHeerdrS und Hiffelke - Meers , eine Edictal -kihrtivn wider alle diejemge,
« eiche an diese GrnndWcke , stimmt oder sonders-, es seyous einer ÄrLE ^ esichmns.
oder Niensibarketts , vd^ Pfandrechts , oder ans weichem sonstig« , rechtliMu Gründe,
in Äbsrcht derjenigen Zweydrittheike, welche von dem Advocato F sci Jhering und der

Postnikisterinri Lindes , gebohrne Jhering , herrühren , Ansprüche zu haben vermehre»
Mögten, in Ser Masse erkannt, daß sie innerhalb dreven Monates , längstens am Äey
Necember dleses Jahres , solche ihre Forderungen daselbst anzeigen und bewähren müssen,
» idrigenfalls aber derselben in Absicht des . jetzigen Besitzers sowcl , -als der etwa sich
meidenden Gläubiger für verlustig erkläret werden sollen. Rur allein dyn WilitMM«

fönen, und welche ihnen im Edikt vomzte » September r - § 2 gleich WAAoM «,
bleibe» ihre Rechte Vorbehalten.

6 Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad insiankiam des Justiz -Commissarik
k Brun , mand . voie. der Eheleute Jaje Schelken und Aa ' tje Janssen , hikseldst Ediets«
les wider alle und jede , welche auf das durch P

'rovoeavtm von den Eheleuten Im»
Harms Müller und Frauke kastwrs zu koquard privatim aneekachte Hans und Darf,
die Rysumer Herberge genannt , imgieicken das StallMäuSe schst Platz Mm Misthag«
sen eum annexts, an« irgend einigem Grunde eine« Real - Anspruch, Servitut . Forde«
ruvg oder Näherkaufsrecht zu haben vermevnea, eum Termioo »na 4 tu 4 Wochen et
reproduckionis präelusivo auf de» Sten December nächstkänftig, des Nachmittags um
2 Uhr bey Strafe eine « inimerwähreudeu Stillschweigens « t-d der Prärlusion erkannt.
Uebrigens wird auf allerbSchsten Befehl denen bey diesem Hause etwa intereßitten Milk«
tairverssnen , deren Ehefrauen und noch unter väterlicher Gewalt steh« rde» Kindern
ihre etwaige « efugsamkeithiedurch ausdrücklich Vorbehalten. L -

«7 Bey dem Magistrat in Norden ist auf « «suchen des Dottoris Mediemae
Wevers , Cikalio Edictalis wider alle und jede , welche auf das der Fron Amts Ver«
« alterin Hoppe gebohrne Damm , in der Erbkheüung ihrer Aelterlichen Nachlaffenschafl
Ivqefallenen und darauf dem Provocanken d röten dieses Monakhs privatim verkausteu,
in der Stadt Norden im Norder Kluit 4 » Rott sich No . ; 8 ! unter den kiuben bele¬

sene Hans , nebst Scheune und Wirten Real - Ansprüche und Forderungen , Servitut
oder RLberkaufs . Recht zw haben vermeine«, cum Term ins van z Monathcu er rn bclu»
fivo ans den rrten Verember a. c. des Vormittag « um r r USr unter der Warnung er»
kaum , daß die Ausbleibeude mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen vnd Foderungenauf
vbbemeldete« Haus cum annexis und dessen jetzigen Kaufschilling präcludir ek, und ihnen
eia ewiges Stillschweigen deshalb auterkeget werden solle.

Indessen blechen nach Jnnhalr des Edicki d . d . ztev Sepkmber ! 7Y2 denen Mi«
Mir « und diesen gleich geachteten Versöhnen ihre ktwajgv. Mspvöche hiemir ausdrücklich
»orbrhalten . Signatum Norden , io Curia Yen tzsst«» WguA -

'
rfsz.

Amts « Verwalter Bürgermeister und Rach.

8 E« wirdhiedurch allen und jeden, welche an den Nachlaß der zu Rastede
verstorbenen Sophia Margareta Duchesse einigen Anspruchju habenvermeyvev , Ter«

( No. 45 . Kkfsssf) minus
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miaus auf den r 8 km November Sr c. Lüöeraumt, iu welchem kr ihre Forderungen a»i
hiesiger Herzog! . Regierung« ,Karrzrk? dry Strafe ewigen Stillschweigens angrde» und
descheiniqen Men.

Owmdurg ex LancMris, den 26stsn September 17- 5»
Weiter. - ^ v . Berger.

9 Ery dem König?. Amkgericht zu Esens ist auf Ansuchen der Bmeffckak»Erde« der weist . Gastwirrhs Otts Reinters Hieselbst über Lessen Nachlaß , bestehend aus
einem Hause iu der Heerstraße und einigen wenige » Mevbkn und Lleidrmgrstücken, der
rrbschafchche Liguidationk -Prozes eröfnel , und Citükio edicls'rS erkannt worden . Cs
werde» demnach alle und ;cde , welche einige Ansprüche an besagtem Nachlasse , es fts
apF' Kelchsm Grunde es wolle , zu hahpn vernwyE , hiemtt edickalrter vsrgelKen, datz
sie rnrurhM « L Wachen , und längstens in Termins rrs tustvo des Mn December auf
dem Amtgerichr Peftlbst erfchrineu, um ihre Ansprüche anzugeben und deren Nchügkeik
gehörig mchzuweism , rmter der Verwarnung:

daß dre auMrrbendekred^ores aller ihrer etwaige» Vorrechte verlustig erkiäreh
und mit chren -Forderungen nur an dasimige, was nach Befriedigung der sich
Meldenden Gläubiger ron der Masse noch übrig bleiben möchte, verwiesen werden solle.

UebrisrnS bleibe« vr«M 'Mrkt«iVo und diesen gleich geachteten Personen ihre. etwaig«
Rechte an gedachrawNachW «üchBgrschrist der König! . Verorbuuagvsm3ten Lepk.
27 A2 hiemit mwdrLckjich rAbehalteu.

ro My der Kövigk . Prenß. Ostsriestschrn Regierung ist ans Ansuchen de»
EsUMisßvvK RatHL- Engelbari Hermann von Grorneveld in Weeeer, als A -stäufferG
des adkltchiwsMMMtt«sMe» Guses zu Gros - Midlumim Amte Emde » ksiatw Edie«
talis erkrrvkkivmireszrvwh- werdeN demsach alle Lud jede, welche ans einem EigepthumS»
Pfand Näher DMtHHÄkeM - oder aus irgend einem ankern dinglichen Rechte einen
Anspruch auf dieses von dem kommrssions. Rath von Groeneveld, von der verwitlwe«'teu Geheimen Mchm und HofriHttrin Adriane von dem Appelle geborne von der Mar¬
wede, ;s GrsA k Midiimr, als Erbin ihres Ehemannes , de» weyl, Gebednen Raths und
Hofrichkers, Manritz Wilhelm von dem Appelle laut Kauff Briefe« vom ZßRovem«der und Am D« enrbrr- < 792 priMtnnanerkaufteGukh, oder dessen Zubrhörungen,
zu habenHirrnriwtn̂ stdüch mir »«sMhme dcr, in dir Verordnung vom zteu Septem»
bed r^yL MzÄ^ dW'MÄytribAngrlegeghritm der msFeld-MsÄten Mrlitair Persohne»
Z . r benannten Personen, a>« weichen ihwe Rechte hiemit surdrücklich vorbchaltes wer»
den —> diedsrch und Kraft dieser Ebickat Eitmion, wovon eine allhier aus der Regie¬
rung, die zweyte in Emdensw Nachhause, und die dritte m Leer affigiert ist— vor»
geladen, daß sie innerhalb z Monaten und längstens in termino peremtorio den rzten
Deeember Vormittags « n st ^ hr coram DeputatsRegietungs Messore Older Hove aus
Unserer Regierung MW erschemekk / und ihre ««sprüche, v«d worauf sich solche
gründen , anaeben^ unter- der Wrrwarnun «, da- die Ausbieibende mit ihren etwaige»
Real <Ansprüchen .MMses Gurh, und ZubehÄnngen werden sräclndiret , und ihnen
deshalb ein ewige « Stillschweigen werde amerleget werben.

b' edrigens werden denjenigen Credttorrn und Prätendenten, die durch allznweite Ent«
fernnng oder anderelegale Ehehaften an der persöhnlichen Er schrmung gehindertwerde»/

rmh



denen es hlelelbst an Deksnutschast fchlek , dir Ivst - tz k'SMLiffarrm - Ads . M - i
Jherinq , Adj . Fisci Block, Adj . Kifti Lkakc » , de Potkere

^
md Stürcnhurs verxe chw -̂

gea, an denn einen sie sich wende» , und trnM ' N mit Ini0U «atM 'MZ-Mrf !mi,chs
verseht » können . Ge§M « « vkich ^ en iken AvnH ^ p -n - .

' König ! . Preußl . Ostsüesischr Regierung.

' ' n Ad instankiam des Wstcke Janffen zun, MLggenckr'ng « ß Muke de? iHn-
' »öv des wey!. Regierungs Dirmoris J -eriag Erben verkauften- auf das Keine -Ww»
lever Meer nn Amte FriMburg hastenden Grondbrncr zu 25 Rrhir . Mich , werde»
alle und jede weiche cm die Lein Bevvcats Firei Jhrring und Len PssiWi ŝteria Zinsen,
ehedem gehörig gewesene zwcv DrMckMftr -Grvndheuer Mkhd -diesie « w- wivlyüGber-

^mtman » Itzerirg pkiraÄm üserrrage » haben, und rrvvMdir KaufzkjM Ä Vevssttum
gesteß ?» sind ; cttuge '.; Real « osxruch und FordrnW zu haben virmÄnen , Hichruch ^die,

'kalirer citirt und verabiadek, ihre Ansprüche und Forderungen am ztrn Decnnt -er nächst,
künftig persönlich oder durch genugsam instruirks Bivollmäcktigke wozu die Iußitz ? SB-
missrrst Eellermann zur Friedeburg und Steinmetz und Tbormans m Wimnumd vor.
tzeschlügkn werden, hleselbsis anzugsbea uud derea Süchtigkeit vachzuweffW , unter der
Warnung : ^ 1 -

daß die Austtetbende mit alles ihren Fodervngen an diese.My DrickZciiAr -Kauf,
gelder prLcludirek uud ihnen deshalb gegen den Käsferder Grundherr ein ewiges
Stillschweigen auferieget, und der titvlns poffeffronis fürdenstiben im Hypoche-
guen Büch berichtiget werden solle.

- Ukbrigens werden «ach Vorschrift Allerhöchster Verordnung vom z . September 1792,
L . r > 2 . allen etwa hiebey imereffirten Mriitair uud der Leaseibea gieichgeachtetenPer-
Mnes , während des jestgen Krieges ibr« Esechchme antdrülNichAsrhehaiteu . >

' '
Friadcburg im Köstzl . Preuß . AAkgetichte, des irkraSesstMbrr 179 ? »

'
^

- . SchEkMav <r

ir Dey dem Magistrat in Worden, ist ans Ansuchen des Schmieds . Meistere
Eibelk Gummeis wider alle und jede , weiche ans das, demftiben von dem Harm Jür»
jenS Kuthsier de« 25sten Ottober r ? 87 Vrisatim verkaufte, im Oster . Kiufr sre R08
tud Wo. r zy belegene HauS nebst Brcks und Garten Real - Ansprüche und Eoberunges,
Servitut , oder Näher -Kanfs . Siecht zu haben verMinm , Litatio Edittalis LM re?.
Mino rchroduckisms aufttzks 2 - steu Ncvembrr a. e,des ' Vvrmtttazs unter der Ver-
wamuug erkannt:

baß die Ausbleibcvde mit ihren etwaigen Rech. - Ansprüchen auf vbbemeldeteL Hans
cum annexis präciudirek, und ihnen deshalb ei» ewiges GMchweigea auferleztt
werden solle. - .

Indessen bleiben denen im Eoirto d. d. gteü SeptrwSrr . 17- 2 benannten Mistieir . und
andern diesen gleichgeachreren Personen ihre envajM . Archrüche- hpDit gMtMlW re»
servirek. Sigoarmn Worbä in Curia , den zostea SeMcmbrr 17 - z.

. Amts « Verwalter Bürgermeister -vnd . Rach, . .

13 Vom Königs. Amtgericht r« Efcns werden mit Vorbehalt de? kW Kriege
sich befindenden und edictmWg daM grhörercksnMsti '.Lir - Pkrsonen alle und jede , weiche
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s» die von dem Redelf Eden erstandene, keym Werdvmer alten Deiche Gelegene uvb deu
Crbea des Mvl - Lömes Heeren zuständig gewesene Warlstäkke, einen Real « Anspruch
und Forderung / es sey 'stuF welchem Grunde es wolle , zu haben vermeinen, hrem « edicra»
liter vorgcladen, solche innerhalb L Wochen und iänMevS iv «kermmo präciußvo des
i r.tkn Decrmber entweder persönlich ober durch einen zukäßige» BrvoKmächkiBen anM
geben , und rechrserfsrderlich -' imchjuweiftnunier der Verwarnung:

Daß die ÄuLbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen an obgedachte Warf«
statte präcirchiret, mid ihnen deshalb ein ewiges Gtillschweigen svwoi gegen den
Käufer derselben , als -die sich meidende und zur Percepiion kommende Gläubiger' ^ ^ asferleget ' weiden solle.

Signatum Eüns irn Amtgerichte/ den iSten Ottober » 79z - :^ r - - / k - ^ ^ Bölling. '
" - - - ^ 4 Beyder - Armen - Anstalt zu Varel hak Johann Rudolph Stürmer dt«

lekcn -wkerig? Urirechaln- ng der wnlsnd Hmnchs Miukts Wttkwe und die Bezahlung
ihrer Schaden unter gewisten Beknguugrn übirnvmmen , wrgeaeu diese ihr in der
Redender SfraßeFascldst,̂ rebeu iMla -. h Ivhai! . Hwrich Sreevken Kinder Wohnung
btlegfüejl HD?Hikchr//däsu ipyt 'W GrürvSa ' «iAtbihümstch an '

denselben überlragea
W . s Seym Barelsches Amts - Gericht . - -
'

t 5 Ben dem König !/ Amtgerichte zu WitiNund ist über den in einen halben
Hause u> d einigen Mobstim -estebendeu geringfügigen Nachlaß , der ohsläugst verstor»
denen hiesigen Bäckerin Ankze Peters Tebben der erbschaitüche Liquidations Proecß
erSfnek, uudAr ?at !0 edickülis Wider saNkl-che daran Spruch 'und Forderung badende
HMorH crim trMno pereMrorrö zur Angabe und Nachiveisuag chrer Ansprüche auf
kM ' rßttti 'Deremvtr -d , I . unter der Warnung erkannt, daß die Autbleibende — jedoch'
mit Ausn.imb derir M dewFckd -Skat stebendtü MilitairPersonen — aller ihreretwa»«
gen Vorrechte verlustig erkläret, , und auf den etwaigen Überschuß der Maste Hinsel»
wicha werden sollest . Wittmund im Amkgerichte, den dten October L7YZ-

Delmers.
l 6- Peydem Königs . AMtgerichtr zu Berum sistd aufsAasuchen de« Geriet

Serdek Wider alle trstd jede,' lcheW «uf ditz von ihm svb afflsteelia ke< Haurmanser Har»
Aawssen vostM weys . Echsstzrs -Wye PettrUWittweD-nsi; Ulrichs in Norden , an de«
Kieidermacher Näriirl ' Sttkst zv Hage privarim verkaüste wnd -vom dem Provocankes
durchNahe ! kauf wieder an sich 'gezogene , in der Hagermarich belesene D Liemten kan.
-es einen Real Anspruch und Forderung wie auch Näherkaufs- Recht oder Servitut-
zu baden vermesnen, Cdretakes ctzrst wrckinö vsti ü Wvchbu ^und reprovuetionis präciu-
fivo auf dev systsn Rov- Mer elBch MvafchesM mimccwährendeu Stillschwekgevr er¬
kannt ; iedoch dleiben uschAnst-^Lrv- ^e-pENrkr 'vom Mv Ekpkem-er 1792 die Recht»
derer hiedeŝ etchc , inttreßirten Militarr- und dazu gerechneten Personen aukdrückiich vor«
blatten . DrküW ' l^u 24stM ^ M 8lber r79Z . ' ' S . R . «ettlrr.

l' 17 Bey dem Stadt-Gerichte zu Aurich ist Aber daS von dem Herrn Regie«
rmrgs Aßeffor Oldeuhvv » Sffßvklich avgekusir Haus cum anuexis, des Hra. Postmei¬

sters
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sters Lsaden an der bangen,Straße Hieselbst her Lignidations - Proceß eySfnet . Es weft>
den solchcmvach alle und jede , welche auf gedachles Haus cum «nnexis aus irgend ewiger»
Grunde einen Real - Anbruch , Lkevitut , oder sonstige Änderung zu habeu vermeinen,
hiedurch eStckaliter eitiret und abgeladen, um solche ihre Foderusgen und Amprüchc in»
oerhalb z Monaten längsten« aber in den aus Sen Listen Februar i794aLgMttnpr,ä»
elusivischkll Reproduckio!!« , Termin des Morgens um io Uhr auf dem Stadt Gr«
kkchte auzumelden und rechtserfoderlich vachzuweiseu , unter der Verwarnung:

daß die Auß - nbleibesde mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Dienstbarkeit «,
Wechten au gedachtes Haus cum annexis präcludirrt , und ihnen damit ein ewige«
Stillschweigen sowol gegen den Käufer desselben als gegen die Gläubiger, unter
weichen das Kausaesd vertöcket wirr», auferleget werden soll.

UebrigenS werden nach Vorschrift de« allerhöchsten Edikt « de ztea September i7y»
^ njevigra Militairpersonen , welchen nach § . r . gedachten Edms die RechtswohlthE
der Suspension tu statten kömmt, ihreRechle au diesem Hause cum armen« ausdrücklich
vvrbehaüeu - Aurich im Stadt - Gerichte, den 4ten November 179z.

Bürgermeister und Rath.

18 Bel dem Amtgerichte zu beer sind Edirtak « wider , Be und jede erkannt,
die aus den durch den Geheimen Kriegs Rakh Freyhrrrn von Rehtzen daselbst, von de»
Erben des weyl . Gretis Hardehoorn Wiktwe de« weyl . David Jacöbus Ämenag , östest*
Irch erkauften , zu Harsfelde belsqenen Heerd Landes , aus Pfand - Dlmstbarkstts - ober
jedem andern dinglichen Rechte An 'prr .ch ,u haben vermeinen, cum mmino zur Angabe
von z Monaten et präcluffvo den u ten Februar » 794 , unter der Warnung r daß Sie
ausbieibeuden Real - Prätendenten von dem Heerde ab, und in Hinsicht vsßelbea uud
de« Käuier « ;um ewigen Stillschweigen verwirftn werden sollen . . .Hm Wlttair - Per»
soneu werden ad Edictum vom zten September 1792 die Gerechtsame qusdrücklich
reftrvrret . Leer im Königlichen Amtgerichte, deu zoste» OesobKr 479 ; . . .

, 9 Dev dem Stadtgerichte zu Emden stad ad iostaatiam des khirurgi Jo¬
hann Bernhard Eprink und dessen Eheirau Jmke GroeurwoltS Hieselbst , Edictale « wi¬
der alle und jede weiche auf das durch Provokanten von der Witkwen Adelgunde Braut-
gums privatim anerkauftr hieseibst an der Börse stehende Wohnhaus jum goldeueu A . D.
C . in Tomp. z Ro . r , eum anneps aus irgend einigem Grunde einen Heal - Wspmch,
E - rvitut , Forderung , oder Rährrkanss - Nechr zu haben vermMlo cvm ttrmiyo vo»
drey Monaten , et reprwduttiimis präelusivo arss den uten Februar,1794 drsRachmit-
taas um r Uhr bey Strafe eines immerwä- rroden Etillschweigen« und der Präclusioa
erkannt . ^

Uebrrgen« wird aus allerhöchsten Befehl denen öey diesem Hanse etwa interessirtea
Militair - Personen - deren Ehefrauen und noch unter väterlicher Gewatt stehenden K >S'
deru ihre etwaige Bcsugsamkeit hiedurch ausdrücklich . voxhrh- ltea.

20 Bey demGtadkgerichte ru EMden stich ad irDqujlmi ^ h/sDstE -rommiGriz
le Brun mand . noie de- Mahlermeisters Klaas Pieter « Brouwer und dessen Ehefrau
Maria Rysdyk hieseibst E ictalt « wider ave und ikde, welche ms das durch Provokanten
»so dem Vierziger Peter de Wrert rmddeste» Ehesra» SichnnaMickeas pmatim an«

er»
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erlauft«,
' Ereselbst in CoE 8 . W . 19 sicherer WoLnhas« und Gattes aus irgend

eisigem Grurde cinev Rsal-Lulprvch , Servitut , Forderung oder Näherkaussrecht ja
h„biL pernuynen , umi Tcrminy von 3 Monaten er rcproductionis präclusioo aus des
i rt -m WrW

'
l7U ^ lMächiMttag « um 2 Uhr -ey StW ' kiset- Mmetwährendea

StiW ^ Wkks KU tzsit PMlnsion^ rkaank. ' - - an
UebregeuS wird auf asteihöchsteaBefehl denen bey diesemHause etwa intereßitten

Militairpkrsontn, deren Ehefrauen und noch unter väterlicher Gewalt stehenden Hin - -
der» ihre etwaige Defugsamkejt yiedurch ausdrücklich Vorbehalten.

INo tlfieationes . .-7,«
V ^W^ ^ ^ks .FcerrÄ », Eine ^eiWrif ? DtAarr- rvetker und Lgnd«kemtt, wird vey dem » LchhaEer Heinsius dem jünger« in Leipzig, Mit dem «nsarigekommenden Jahres erscheinen , «nd in Rücksicht Anes Inhalts , gewiß den Erwarws«

gen entsprechen , di« man sich von einem Werke machen kann , da« zum Nutzen und Ver¬
gnüge» gedachter beyde? wurtcher Stände , von beynahe roo Gelehrten Deutschlands
geschrieben wird : aste imöglicheiGeMßände» Hie sowohl , auf M allgemeine LaaLwitth,
schüft, W such aus ZnvuM Uud Änstwslen auf oeue ErfinLung , Künste, Fabrikenund Mavusackkren, .aulMkäerliMVetWutig , öffentliche Anstalten, Kinrrrjuchr, ' Ge«
snndheitskwrbe, Mirütlikat, und Religisy , mit einem Wort , auf da« wahre Glück guterMmschen, Christen und Mikettharien Bezug haben, werde» unter einander abwechfeln,und immer ft> behandelt seyu, daß der gemeinste Laudmanu, wie der gebildetere Stadt¬
bewohner, Me M Blatt uvkefttediget au« der Hand lege« wird. Wöchentlich werden ssn
diesem viel umfassenden Werke, jwey Dogen in gto autgegebeo, und ungeachtet jedem
halben IaHratmae ., Kupferstich , i Riß, i Masch lenen Zeichnung , »ad r Stück Mutz,kalien beHMWwrkdM MsoMboch dir Pränumeration« , Preis , der bis den isicnDecemberLiefts Fahre« öffeusteht,micht höher, als aufSiebelljkhn Grsschen Berliner
Evursst fesigesetzti Oie Hrv. PrLsumeraulkn , deren Name , so wir bi« der HerrnPränumeraitteutSammler , zum Schluß de« Jahres , durch den Druck bekank gemachtwerden, haben daher die Güte, sich Mit ihren Geldern an ihre Post > Vcmtcr zu wenden,dir nach Mir deßfalssgruLonveirW» Mit emrm Königlichen Hochlöblcheo Hof - Post-Amte, zu Berlin Wöchentlich einmal, die Blätter den Herrn Aränumeramea Franco ew-
hävdigen werden Wer auf ko Exemplar vränumerirt, erhält da« eilst« frey. Jeder
geist, und weltlicheB -ü» re, jebekGuttbesitzer, jeder Obermeisterund Dorfrichter, je»der Menschenfreund, dem die Beförderung des allgemeinen Wohl « am Herzen liegt,wird diese Gelsqesheik, seinen Eifer für dir gute Sach -, durch die Verbreitung dieser
Zeitschrift, « n den Tag zu legen, gewiß willkommen heißen , und die gelehrte Mitarbeiter
dieses Werks werden e « sich immer zur heiligsten Pflicht machen , ihren Posten, LurchFleiß Ulld'GemeinnütziMt zu ehren . Berlin, den i2ten Oktober . 1793.

Da « KöWV JnkeSigenz Cemtoir , nimmt für OstFrieslaud die PrLvumrr« --
Äon an , und hast eine ansehnliche Anzahl Beförderer dieses sehr interessanten und dabei
wohlfeilen Werks zn erhalten . Wer in den Städten , ( in Aurich hat sich Herr Buch¬
händler Winker dazu bereits erboten ) Flecken uud « enckern sonst Pränumeration gegen- re sngrbokeM Vsrkrklh asrrrhAM will, wird sehr darum gebeten , wovondie deutlich' '

geschr -L,



ßc-Mkebeveu Verzeichnis, vebst den Geldern längstens gegen Ken szstrn Number rur.
erwartet werden. Aurich, den rssiea Oclobrr 179z.

2 Dri weyland Burger und SchußermeisterMrdt H . ^'Bvhrs Erben in
Norden sind willen «, 8 Diemach Land in der Hank« , s Diemach kaad bfymkegemohrs
Mn OM und eine Sielfahrt ans der Hand zu vrrheurco . Liebhaber wollen sich in
de « Will G. d'GuhrS .Hause emfindeu , kor-dilioaeö vernehmen , und nach Belieben
conttahiken.

Es ist roch ontumerken, daß setzt die 8 Diemach Land von Peter Hefen , die
3 Diemach .von Rikelf Mammen und die Sielfahrt von Jaus Efrr« heuerlich genutzet
wird.

'

z Lea extrsoräinsix Aexks , iraa ^e , vaa yismve Lmaak
xebou ^'Zs Koots-VVaFsn is voor een xssr biUzcks px^s ts Koog iv
Rmäeri b/ 6raüe ^ , ^ Läsimsaker op ' t »isu -xve Markt.

4 8zr 6 . XVeritiiin , ösekärukksr ts LmeZsri, is sseärukt en
te bekoomsQ r LoäsäieiMxs OvSväsykitibeÄ «L Öejxrekksn esriss
kriKen , äis xeoeksnä Is in ^ Ms .srds !D -MM ŝveii teu bskoeve
voor eenvauväiAS äoor LkriKisari Kliorielr Okok , kssrLLr äer ker-
vormäL Lemeente te Lnicten. De kr^s is 12 Kr.

5 Gossel Philip« in Aurich Hst ekue Patthey Schsafs- und Lämmrrsälle j«
verkaufen.

6 Looxmsa Bieter 0 . 8wuv «r in äs-

xen eens Ouantitret beüs koilZnäte Rsspkoekes oktiansssn.
oü'ereerä äexelve ket 6uixsvä voor 58 6 u1äens , vf een ^rootsr
kartI tot 56 Luläens kollsnäs ; äie äaar van geiiekt ^eäienä ts
rz?n , worä vsrxoxt , kein ts melden, en Mar MnoeZen äasr-
vsn ts koogen . - ?s.

- '7 ,7 - '^ ^ ^ V '
7 Auf Ostern 17H4 verlangt der Herr Don .ameu-Rüth « eseke zu Emden

eine gute Köchin , die aber Sich Mit anderer Hausarbeit umzugehm weiß . Wer Pr
diesem Dienste tust hat, und mit guten Zeugnissen versehen ist, melde sich bey ihm je
eher je lieber. . ."

^ , , «-
8 Lnköndigüng vsn LvrelaNSiK sLmtÜchr« Werken , .

'

Eise vo^ständlge, gieichsi ^ nege . korrekt u - d schöbe. AÜWHf der Wtelanonchen sämt¬
lichen Werke, ist gewiß der algemeine Wunsch des Z-iMer«, ' dem ein Hieland zu Theil
wurde . — Eine solch - Ausgabe , worin der Verfasser alle seine Schriften, so Wieke
künftig bleiben sollen, teils ganz umgearbeftet, teils weniger verändert liefert, wird bei
dem Buchhändler Göschen in Leipzig in verschiedene» Formaten Mid aus verschledene-

. Papier
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Papier mit Kkpserk von des Meister - Händen eine« Danse , Berger , Gerstr und oeder«
berümten Künstlern erscheinen . Eine ausführliche Anzeige und Proben vrv den^ rschik-
deaenev Ausgaben sind bei mir , da ich die Pränumeration für die htesigr Previrrz über-
»vMMU, L» haben.

^
Aurich, des zosien Oktober 1794.

? "
^ Avg . Sr . Winter , « vchhindkek,

'
. . k .

' ,

9 Bei dem Buchhändler Dinker in Aurich sind um briqesezten Preis so!«
genbe gebvndene Düch - r in Eommißion zv haben : r ) k' » . p«« / / »eLe ^
! ie,'» k» / '»-oxbkre « , Frzb . r/ro . 4 . 27 str.

'
2) ^ an I 'o/i or-k»' ^ oe/. 4 . t7r^. I7OO.

Frch. 18 stk- - Z) deo«^«/beeL er,«»- ^ W/k. ! 7OZ, 4 . br. heb. 27 str. 4)
F . o«>e»- iie 5 Foete « AL»A . ) 6yZ 4 . bk Lid . 27 str . 5) Vee/e/öe

ov«»" Krcöke »- er K«ri . l/r». 16964. br. ? kd . 27 str. K ) Dcr/e ^ c ör-er
Foe^e» §a»«»e/» . l/r ^. 1L86 . 4 . br. ? ed. 27 str. 7 ) O»r6s^ ovrr- A »ar.
l ? 2Z . 4 br . Led . 27 str 8 ) Oe»/e/be or, »» SösHa, . 8 . 6ro » . > 7OO . br . ked.-
9 str . y ) r-a -ik»/s »^/cf,e 7.erre »-oe^ nr>r^r» . 8 - I -/e Okk/ , r« co « / >/ . 2 -ie,
2 «sk , 4 ^ e Oee / com/ »/er , Zeie O «e/ r» co « / >/sr . l Rthlr . IO ) § rbkroröeka k/ ^ a « a br,

^ e«^«5 - c« Oa/er 7 ?^ . 1768 - ^ 777 . Pappb v Rthlr.
27 stk. H ) 4s <rrr/,L>» -re»'» ^ evr ^ »aiecra . gro / T'

o« . / - ^ in Pergützentb,
z Rthlr . 12) Drrnneysrns Ostsriesische Historie und kandetrerfaffung » Fol . 2'Bävde,
inked . r Rthlr . 4s str, iz ) Der Arzt . Eine mediriuische Wcchenschritt, gr . 8 - - te
Aust . dLHeile in K Bände , in Pppb . mit Lite !. 4 Rthlr . 27 stk . 14 ) Versuch eines
Bremisch - niedersächsisches Witterbnch «, gr . 8 . 5 Dävdr . z Rthlr . j,Z ) L>- o », -/e> »
^se«r»e»i :i»Ae« «r>r^ ber ae^ eFFe« va« ^r -rgrrge e» ^e»»ee»« 7g »M «r/e^ , 7 .«/ ?öar-k»,
TVsnrâ re« e» ae« i«seve» -ie 6e »-r-/e» kü

'c. r rpeeele ve »m^e»«/e» -fe Orr -d 4 . Wer
Lo/,xe»7>i. I Rthlr , 9 str . 16 ) Ällgemrine Geschichte der HanhliM
und Schiffahrt , brr Manufakturen «od Künste , des Finanz - und kameralwesens za
tzven Zeiten ündlbep rillen Völkern, gr. 4 . i . 2t Tb . « resj . t7d4 t Rthlr - i7 ) Dolk«
ständiger kehrbegrif her Optik nach Hrn . Robert . Smiths , a . b . Lugl . mit AenderungM
vnd Zusätzen ausgearbeitet von A . G - Kästner, mit vielen Kvpfern , gr . 4 . Altendurg
75 ^ s Rthlr . y str . iS ) « - Beschreibung derer Thaler des Gräflich und Fürstlichen
Haust - Mansfeld . 4 . 6. ffaffest, I . W , Sammlung et »Her Jubelhochzrit - Münzen,
m. K. c. Drffelbrn kurze Nachricht von Christoph Hrzdilchofzu Bremen rd einem sie«
bohrnr « Herzoge zu « raunschweig, und dessen MrMrn 4

' züsammro in Pappe Ä7M.
Lydi ^ix»»-if. »vrsz»>sxeez/ik. «te 6sLkL4§ I .iöe//«,.

Nc . / /k»»icr» / /so^ «o«e», 8»»«/ . L4r, »»
'
e«eM . 1766 . ZL str.

10 Jan Wolters Drückmann in Riepe hat ei« recht, gutes Schnich.SMs,
z Jahr alt, » -/ » käst vHabrr groß , mit Seyl und Lrevl aus - er Hand zu Verkaufes.
Lew damit gedient ist, beliebe sich bey ihm j» melden.

i r löer PrldeiWster OrrbIötgevS Kruse i« derMeMr Hamich im «Me
Aurich ist willen-, seine daselbst stehende Pelde und Korn - Mühle , um May 1794
ouzutteteo , auf 6 Jahre zu verheuren r wer dazu kusi hat, kacku sich bey ihm melden,
«ud nach GesaSen heure».

12



rr Das Haus bey der Burgrafte,-welches von Arent Jause« DouS Witttye.
hewchnck wird, stehet aus der Hand zu verkaufen, Liebhaber können sich desfalls bep.
HMe R . Schöübeck eu-.ßllLku und conttühiren . Borden, .den S7sten Oetsberl - s ; .

» 4 Dor ohnsM ^ 4 Worben enthef von Tdunvm nUe bey
'
Du ^ M Hirnd^

von mlktelmissiger Größe / ge!b von Farbe und etwas krauß von Haaren, welche auf
dem Rächen an dem Schwanz und an den Obren vorzüglich. lang sind. Wer "Nachricht
neben kann melbs fich , entweder . brv Herrn Heyne irn Weinhause i« -Borden, oder
Esens des hem SchmreSe ^Wistes Gerd AMeeffer̂ ^ ^ ,

- -
'

»4 Etste ^et ^ fsÄtir D ^ erVUMM losch« S
bi« 6 Anker groß, und hör 2 MM W Rü veMkigeklst? ljyker

' dek'Hgg^ z» vttkaM
je«. Nähere Nachricht gicht d^ akftrMchIs ^MriM ^ DrjMH ^ LMvt^
Neustadt Gödens. ^ ^

' , . 7
"

s
^

,
- 4

io Der KleidermächerSießöldIhnen in Emden verlangt brey tn Frauen«
Werk gut geübte Gesellen , wovon einer gleich in Arbeit treten kqnn , «üd zwey auf Ostern,
« er dazu Lust hak, kann sich je eher je

'
KdH MMMÄ 'E '

dürch Postsreye » rieft
. Hey ihm melden . 7 / s

^

, 6 Im Jahre 179 ; ist von ÖntZe Heye» st Lsnf . zur Marienhafe , el»
Kist - Damm im Schottjer Tief geschlagen . Da nun nachher das Holtz dazu weggekrie«
ben , und wir glauben, daß eia oder anderes Stück von guten Freunden aufbewahret
worden ; so ersuchen wir eiaen jeden , uns gegen Erstattung de« Bergrr - Lotzns, solche-
»und « erden zu lassen. Marienhafe, den sten November 177? - ^ "
^ OMe HeyritM CM .

17 Hlnrkch Ianffen Brauer zu Klein - Vorsum ist resoivirrt , MHanS z«
Groß - Midlum, welches zum Backen uud zu einem Krüdeniers Winkel wohl aptirt ist,
auf g oder ü Jahren nacheinander zu verhenre», und zwar von primoMay 17 - 4 au.
Wsbey zur Nachricht bemerket wird, daß die Bäcker - Gerätschaft dabey bleiben kann.

Liebhaber können sich desfalt bev dem Brauer - der Schulmeister zu Groß - Midis « Met¬

ren, und Cssditioaes daselbst schließe». . 7 "

18 Ein wohl coüdikionlrkrs b lavier, bandfrrs- lricht zu svielen, und vors-gutem
Klange ist ; über 4 ? Orkavs lang ; Mahaghoni . Farbe, vv'd 4 vnle^ uschkbendr Füße
HM , um es bequem transportirrn zu können , steht bey mir zum Verkauf. Schloß Lä»
Mtburg den 7te « November 1793.

Hartsg , englischer Sprach - Lehrer.

79 Harmrv Willems, Döttchermeister io Norden, verlanget auf Ostern eines
Geselle » oder kehrburschen. Wer dazu Lust hat, kann siH-rrütlM .ersten melde».

20 Bey denen sämmtlichea Hrn . Buchbindern in sMch , Nordes, Esens,
ketv, Wiitmvad , Neustadtgödensund krArrriH beLMichrrrMMZStübexgehrfier



-» haben : Uebrr die Hinrichtung der Königin von Frankreich am iStsn Ottsker 1793.
Ein Gedicht, nebst historischer Erzählung und Abbildung der Guillotine.

Verlobungs - Anzeige.
i Hieb loeKsmminss vsri xvesZer^isZis Ou6er8 bebben ^

«ms !n een kuixvelielrs Verbintni » be^seven , bst >velire ÄnltZanäs
Kaat voltrokken ts xvoräen , biervan verpliZten ^ «ns xekeor-
Lssms , an onree xeeräe Vrisnäsn en Lelrenllen Zoor ZeLen kennis
1e xeven , inst Vervvx«Atin§, Zat >vz/ ln barrr xeerüe Vrienäscdap
Lvlleii sngsnomea livorZen . Intuiilen ben vvz^ met v^ srer llooA.
sxtinxll . L . älenürvilliZe vienanrs . LmeZen, Zen zr Octob. 179Z»

f? . Äescber. 6roenerpe1Z,

Tod esfä lle.
1 Am ? ten November des Morgen - um halb 9 Uhr verstarbunser jüngster

Sohn Gottfried Theodor Leonhard kantziuS « rvivga , in einem Alter von 8 Jahre».
Unser» hochgeschätzten Verwandten und Freunden diesen unfern schmerzlichen Verlust
tekasul zu mache », halten wir « ns verssflichtet . Elikelkams, am 6ien Rovemd 1793«

, - , . Dir Eitern de- Verßvrbr ««».
- 2 ° Oieftn Morgtu um 8 Uhr verstarb unser Bruder Hermann Hinrich Bruu-

«n riaer auszehrenden Srankheit im szsten Jahre seines Alters, welches wir hiedurch
vnsern Verwandten «ud Freunden ergebenst bekannt machen. Aurich , den 7tra
November 179z

Die Brüder und Schwester de- Verstorbene ».

z Am 27sten Otksber de- Abends entschlummerte unsere Mutter des Heye
Willems WittweFoolke MSemS geborne Gronewold im 78stea Jahre ihres Alters,
, n einer auszehrenden Srankheit

'
; welchen Todesfall wir unfern Verwandten, Gönner»

»nd Freunden , hiedurch gehorsamst .bekannt mache ». Aurich, den str» No». 179z.
Die Kinder der Vrrstorbevra.
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